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Entwurf

L e t t e r   o f   I n t e n t

Schulleitungscoaching durch SeniorExperten NRW
für die Region XY 

zwischen

Projektträger vertreten durch den geschäftsführenden Vorstand,
Adresse
und 

Projektpartner X vertreten durch XY

Adresse
und 

Projektpartner Y vertreten durch XY
Adresse
Die oben genannten Institutionen haben sich am Datum dazu entschlossen, das unten aufgeführte Projekt stufenweise gemeinsam umzusetzen. 
1. Projektbeschreibung
Gute Schulen sind geleitete Schulen

Die Handlungsspielräume der Schulen in NRW werden erweitert: 
Ziel ist die eigenverantwortliche Schule, die Schulen eine größere Selbstständigkeit ermöglicht. Hier sind gerade Schulleiterinnen und Schulleiter gefragt – sie werden schrittweise neben ihrer pädagogischen Qualifikation mit Managementaufgaben betraut. Um die Qualität der schulischen Arbeit weiterzuentwickeln und zu sichern, sollen die Schulleitungsmitglieder von in Zukunft eigenverantwortlichen Schulen gezielt auf die neue Rolle – Leitung eines selbstständigen Unternehmens Schule – unternehmerisch durch SeniorExpertinnen und -Experten aus der Wirtschaft vorbereitet und durch Coaching unterstützt werden. SeniorExpertinnen und -Experten unterstützen Schulleitungen im Erwerb und in der Entwicklung von Managementwissen und -kompetenz. Die SeniorExpertinnen und -Experten bieten den Schulleitungen zusätzliche Hilfen, insbesondere in den Bereichen Qualitätsmanagement, Personalführung und -entwicklung und Marketing sowie Projekt- und Budgetmanagement. 
Im Rahmen des genannten Projektes werden dazu SeniorExpertinnen und -Experten aus der Wirtschaft in der Region XY akquiriert und für das Thema Schule fachlich vorbereitet sowie die einzelnen Partnerschaften zu Schulen in der Region initiiert, begleitet und dokumentiert. 

Im Einzelnen: An dieser Stellen können die einzelnen Leistungen und Ressourcen der Partner beschrieben werden: 

1. Ressourcen
1.1. Projektpartner – Schulbereich
· Z.B. leistet fachliche und organisatorische Unterstützung in Absprache mit den Schulverwaltungsämtern sowie den Schulämtern der Kreise.
1.2. Projektpartner – Wirtschaft
· Z.B. unterstützt das Projekt insbesondere durch die Ansprache von SeniorExpertinnen und -Experten aus dem Bereich der Industrie, des Handels und der Dienstleistungsunternehmen aus der Region.
· Z.B. unterstützt das Projekt durch die Bereitstellung von Organisationsressourcen.
1.3. Die Kreise / Städte  
· Z.B. unterstützen das Projekt fachlich und organisatorisch in Kooperation mit den Schulämtern und den regionalen Bildungsbüros.
Projektträger 
· Z.B. fungiert als Projektträger, was durch die Förderung von Projektförderer ermöglicht wird. Projektförderer unterstützt das Projekt ideell und finanziell. 
· Z.B. koordiniert das gesamte Projekt zwischen allen Beteiligten und stellt nach Projektabschluss die Dokumentation sicher. Dazu gehören:
· Einsatz einer SeniorExpertin bzw. eines SeniorExperten zur Projektkoordination vor Ort (Regionalkoordination),
· Koordinierung der Erstellung der einzelnen inhaltlichen Module für die Projektregionen,
· Planung, Durchführung und Auswertung von Projektstatus-Tagungen.
· Z.B. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
· Erstellung von Pressemitteilungen zum Start der Projektphase und weiterhin entsprechend des Projektverlaufs,
· Veröffentlichung von Artikeln für ausgewählte Organe (z.B. Amtsblatt),
· Veröffentlichung des Projektfortschritts über Print- und Online-Projektnewsletter,
· Präsentation des Projektes auf den Webseiten des Projektträger,
· Einbindung der hier genannten Projektpartner in die Pressearbeit des Projekts „Schulleitungscoaching durch SeniorExperten NRW“.
2. Zeitraster
Das Projekt beginnt am Datum und endet zunächst am Datum. Die Option einer längeren Laufzeit bleibt hiervon unberührt. 

Die strategische Weiterentwicklung des Projektes und der Zusammenarbeit orientiert sich am Thema „Qualifizierung von Schulleitungen in Kooperation mit der Wirtschaft“. Die gegenseitigen Leistungen, die seitens der Partner in diese Kooperation eingebracht werden, werden seitens der Partner differenziert benannt. 
Die Partner vereinbaren halbjährlich die Zielsetzungen des Projekts, um die konkrete Bestimmung des weiteren Vorgehens festzuschreiben.
Unterschriften
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